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Gewalt gegen Lehrkräfte aus Sicht der Schulleitungen

Studiendesign

Grundgesamtheit: Schulleiterinnen und Schulleiter allgemeinbildender 
Schulen in Deutschland

Stichprobengröße: 1.200 Schulleiterinnen und Schulleiter

Erhebungsmethode: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)

Erhebungszeitraum: 19. Januar bis 21. Februar 2018
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Meinungen zum Umgang mit dem Thema
„Gewalt gegen Lehrkräfte“

Angaben in Prozent

39

53

40

39

34

46

38

44

44

51

Mit dem Thema „Gewalt gegen Lehrkräfte“
wird an Schulen in Deutschland weitgehend

offen umgegangen

insgesamt

nein, das ist eher
ein Tabu-Themaja

unter 40-Jährige

40- bis 49-Jährige

50- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter
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Fälle von Gewalt an der Schule

Angaben in Prozent

Es gab an der Schule in den letzten
5 Jahren Fälle, in denen Lehrkräfte

insgesamt

Grundschule

Haupt-, Real-,
Gesamtschule

Gymnasium

48

46

59

33

direkt beschimpft, bedroht,
beleidigt, gemobbt oder
belästigt wurden

Schulform

20

13

36

33

über das Internet diffamiert,
belästigt, bedrängt, bedroht
oder genötigt wurden

26

32

12

4

körperlich angegriffen
wurden



5
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Maßnahmen zur Unterstützung betroffener
Lehrkräfte *)

Angaben in Prozent

Es ist in den allermeisten Fällen gelungen, ihre Kolleginnen
und Kollegen in Fällen von Gewalt ausreichend zu unterstützen 

87

7 42

ja

teils/teils

weiß nicht/
k.A.

nein

*) Basis: Schulleitungen, an deren Schulen in den letzten fünf Jahren eine Form der Gewalt aufgetreten ist
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Hindernisse bei der Unterstützung der Kollegen *)

Angaben in Prozent

*) Basis: Schulleitungen, an deren Schulen es in den letzten fünf Jahren eine Form der Gewalt gab und die die Kollegen nur teilweise
oder nicht unterstützen konnten; Prozentsumme größer 100, da Mehrfachnennungen möglich

63

59

33

22

22

21

21

11

8

betroffene Schüler/-innen zeigen
sich oft uneinsichtig

Eltern sind nicht kooperationswillig

das Schulministerium hat sich des
Themas nicht ausreichend angenommen

die Meldung von Vorfällen ist zu bürokratisch
und zeitaufwendig organisiert

zu viele andere Aufgaben

die Meldung von Vorfällen führt zu
einem Reputationsverlust der Schule

die Schulverwaltung/Gemeinde hat sich des
Themas nicht ausreichend angenommen

die Meldung von Vorfällen ist von den
Schulbehörden nicht gewünscht

die Unterstützung im Kollegium fehlte


